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Studierendenrat der FSU Jena ·Carl-Zeiss-Str. 3 · 07743 Jena

Öffentliches Protokoll
der 13 . Sitzung

des Studierendenrates
der Amtszeit 2024/25

am 25. März 2025

Seminarraum 114
Carl-Zeiss-Straße 3

Studierendenrat

Vorstand Carl-Zeiss-Straße 3

07743 Jena

Marcus Hansen

Anne Kaufmann

Paul Weiß

vorstand@stura.uni-jena.de

Jena, 25. März 2025

anwesende MdStuRa: Katharina Gabriel, Felix Graf, Marcus Hansen, Bennet Hartung, Levke Jansen, Anne
Kaufmann, Willi Kröning, Niklas Menge, Ganymed Stark, Nele Wagner, Ernst Alber Weiß, Paul Weiß, Klara
Wilde

entschuldigte MdStuRa: Chiara Daskiewitsch, Leonard Schönfeld

unentschuldigte MdStura: Chantalle Arsand, Luis Ballandt, Martléne Beck, Monique Becker, Sander König

ruhende MdStuRa: Liv Ahlborn, Dominik Brecher, Anna Bundt, Sophie Büttner, Sophia Eckstein, Felix
Henkel, Stefan Huber, Lucas Lessenich, Benno Nolkemper, Linda Raschke, Josefine Schlosser, Raphael
Schnellbächer, Sophie-Marie Schröder, Alina Sellien, Karla Fiona Thomas

anwesende bMdStuRa: Susanna Dierolf, Anna-Katrin Hofbauer, Nils Wolf, Paul Staab

Gäste: keine

Sitzungsleitung: Anne Kaufmann
Protokollant: Paul Weiß

Die Sitzung wird um 18:18 Uhr eröffnet.

ALT TOP 1 | NEU TOP 1 | Berichte

Anne verließt Helens Bericht aus der KTS:

Zuerst einmal die Veranstaltungen. Es finden wieder die Schmalympics statt. Und es gibt eine große Par-
ty in Ilmenau, wozu auch wir eingeladen sind. Dann gab es einen Bericht aus dem Verwaltungsrat des
Studierendenwerks. Dort wurde zum besprochen, dass dieses Semester zum ersten Mal seit langer Zeit
Wohnheime nicht voll belegt sind zu Semesterbeginn. Außerdem gibt es eine neue Entgeltordnung, die man
vermutlich demnächst auf der Webseite des Studierendenwerks findet. Dort ist auch wieder die Geschirr
ausleihe inkludiert, so dass sich Fachschaften für größere Veranstaltungen wieder Teller und Besteck beim
Studierendenwerk ausleihen können. Im BaföG Büro gibt es einige neue Mitarbeiter, nachdem viele der
alten gegangen sind. Dort ist also gerade viel Einarbeitungschaos was nicht unbedingt zu einer effektiven
Antragsbearbeitung führt. Außerdem gibt es anscheinend Problemen in der IT bei der Schnittstelle und
Datenübertragung zwischen den einzelnen Hochschulen, dem Ministerium und der BaföG Stelle.



Es gibt jetzt einen an den fzs angegliedert aber selbstständig ist. Er wurde in der Satzung des fzs aufgenom-
men und soll für einen besseren Austausch zwischen den Studierendenvertretern der Bundesländer führen.

Es gibt eine BaföG Gruppe die sich zusammen gefunden hat, um etwas aktivistischer gegen die langen
Bearbeitungszeiten bei BaföG-Anträgen vorzugehen. Ich habe dazu schon ein paar Menschen privat geschrie-
ben, wenn aber andere aus dem StuRa oder Menschen die ihr kennt Lust haben, Teil dieser Gruppe zu sein
und die Informationen für nach außen zu tragen, beziehungsweise selber mitzuorganisieren. Schreibt mir gerne.

Es wird demnächst auch eine Umfrage geben, die ich oder andere Menschen aus der Gruppe an euch
weiterleiten werden mit Fragen, wie es mit der Bearbeitungszeit der Anträge läuft.

Wir müssen demnächst eine Urabstimmung machen. Dazu haben wir vor gemeinsam vorzugehen. Die
Ergebnisse müssen bis zum 16. Mai dem Studierenden Werk zurückgemeldet werden. D.h. es wäre gut, wenn
die Auszählung davor durchgeführt werden würde. Aus diesem Grund müssen wir auch in Jena bald eine
Urabstimmung einberufen. Ich (Helen) kann da wieder den Vorsatz aber auf jeden Fall Unterstützung. Ab
Mitte April bin ich auch wieder in Jena und kann direkt mit planen. Im Vorhinein will ich zusammen mit den
anderen HS in Thüringen bereits Informationsmaterial ausarbeiten, damit wir die Studierenden sinnvoll über
ihre Abstimmungsmöglichkeiten informieren können.

Die KTS hat gerade keine Finanzierung. Aus diesem Grund überlegen wir einen Verein zu gründen, die
Studierendenschaften Mitglied sein können. Dies gibt uns die Möglichkeit, dass wir nicht nur im ThürHG
stehen und abgeschafft werden könnten. Ich werde bis zur nächsten KTS Sitzung eine Satzung vorbereiten
und sie danach in den StuRa weitergeben. Wenn Fragen dazu existieren gerne per Mail oder einem beliebigen
Messenger an mich.

Paul Stab berichtet aus Verwaltungsrat:

BAföG
- Amt soll digitalisiert werden
- Entsprechende Abteilungen umstrukturiert
- Bessere Erreichbarkeit soll gewährleistet werden
- Probleme der E-Akte
- Kapazitätsprobleme der Server
- Schlechte Leitungen
- Also: es fehlt an allen Ressourcen

Frage: gab es vorher keine Planung?
- Kosten => hauptsächlich vom Land übernommen
- Komplettes Chaos in dem Bereich

Markus berichtet aus dem Vorstand:

- Ein ruhendes Mandat festgestellt
- Vorstand arbeitet die ihn betreffenden Schiedskommissionsbeschwerden ab
- Haushalt ist bestätigt.
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ALT TOP 2 | NEU TOP 2 | Feststellung der Beschlussfähigkeit und Diskussion & Beschluss
der Tagesordnung

Feststellung der Beschlussfähigkeit:

Von 35 gewählten MdStuRa haben 15 MdStuRa ein ruhendes Mandat.
Von den 20 stimmberechtigten MdStuRa sind 13 anwesend. Damit ist das Gremium beschlussfähig.

Die Beschlussfähigkeit ist gegeben ab 11 anwesenden MdStuRa. Eine Zweidrittelmehrheit aller MdStuRa ist
gegeben ab 14 ja-Stimmen.

Diskussion und Beschluss der Tagesordnung:

vorläufige Tagesordnung:

TOP 1 Berichte

TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Beschluss der Tagesordnung

TOP 3 Diskussion und Wahl: Wahl Referent*in für Sport ** (Vorstand)

TOP 4 2. Lesung und Beschluss: FinO-Änderung zum Beschluss-Quorum von Haushaltsplänen (Willi
Kröning)

TOP 5 Diskussion und Beschluss: Wahlverfahren für Gremienwahlen (Wahlvorstand)

TOP 6 1. Lesung: Satzungs-Änderung zum Beschluss-Quorum von Haushaltsplänen (Willi Kröning)

TOP 7 Diskussion und Beschluss: Antrag fzs Fördermitgliedschaft (Marcus Hansen & Willi Kröning)

TOP 8 Diskussion und Beschluss: Austritt beim BdWi (Marcus Hansen)

TOP 9 Diskussion und Beschluss: Mittelfreigabe M-071-2024_25 (FSR PAF)

TOP 10 1. Lesung: Satzungsänderung §39 (Referat für Inneres)

TOP 11 Sonstiges

Diskussion

Beschlusstext:
Der StuRa der FSU Jena beschließt die obenstehende Tagesordnung

Abstimmung: 13 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung angenommen
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ALT TOP 03 | NEU TOP 03 | Diskussion & Wahl:
Wahl Referent*in für Sport** (Vorstand)

Antragstext Liebe alle,

uns ging eine Berwerbung für das Sportreferat ein.

Viele Grüße
euer Vorstand

Diskussion: Anne erklärt, dass die bewerbende Person heute nicht da sein kann.

GO-Antrag von Anne Kaufmann: Vertagung
keine Gegenrede, GO-Antrag angenommen

ALT TOP 04 | NEU TOP 04 | 2. Lesung & Beschluss:
FinO-Änderung zum Beschluss-Quorum von Haushaltsplänen (Willi Kröning)

Antragstext Lieber Vorstand, liebe MdStuRa,

da es noch ein bisschen dauern wird, bis ich die Neufassung der FinO einreichen kann, möchte ich hiermit
einen wichtigen Schritt direkt erledigen und einen Passus abändern, der uns in den letzten Jahren immer
gelähmt hat. Hierbei würden wir endlich einer Anpassung folgen, welche vor einigen Jahren in der ThürStudFVO
auch auf unseren Wunsch hin vorgenommen wurde. Somit wäre für die FinO das gleiche Quorum notwendig
wie für die (Ab)Wahl eines Mitglieds des Vorstandes.

GaLiGrü Willi

Diskussion:
GO-Antrag von Willi: Beendigung 2 Lesung

Gegenrede von Niklas
Abstimmung: 5 Ja / 5 Nein / 3 Enthaltung Abgelehnt

Änderungsantrag von Niklas: Ändere „Absolute Mehrheit der stimmberechtigten Mitglieder“ zu „absoluten
Mehrheit der gewählten Mitglieder“

übernommen von den Antragstellenden

Niklas stellt Änderungsantrag 1 vor:
- Problematik, dass sich StuRa potentiell selbst blockieren
- Kurze Diskussion zum Thema Änderung des Quorums und der Problematik der Formulierung "Gewählte
Mitglieder des StuRa"für zukünftige Quoren
Willi übernimmt Änderungsantrag (1)
- Fortsetzung Diskusion Senkung des Quorums

GO-Antrag von Niklas: Nichtbefassung
keine Gegenrede, GO-Antrag angenommen
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ALT TOP 05 | NEU TOP 05 | 1. Lesung:
Satzung-Änderung zum Beschluss-Quorum von Haushaltsplänen (Willi Kröning)

Antragstext Lieber Vorstand, liebe MdStuRa,

da irgendjemand die grandiose Idee hatte, in zwei verschiedenen Ordnungen ein Quorum für den Haushaltsplan
zu verschriftlichen, reicht meine erste eingereichte Änderung in der FinO nicht aus. Da es verschiedene
Meinungen zum Sachverhalt gibt, möchte ich auch zwei verschiedene Beschlusstexte vorlegen, wobei der
zweite weitreichender ist.

Beschlusstext 1

Der StuRa der FSU Jena beschließt, § 44 Abs. 2 der Satzung von „Der Haushaltsplan sowie Ergänzungen und
Änderungen sind vom Studierendenrat mit Satzungsändernder Mehrheit zu beschließen.“ zu „Der Haushalts-
plan sowie Ergänzungen und Änderungen sind vom Studierendenrat mit absoluter Mehrheit zu beschließen.“
zu ändern.

Beschlusstext 2

Der StuRa der FSU Jena beschließt, § 44 Abs. 2 aus der Satzung zu streichen.

Diskussion:

Willi zieht seinen Antrag zurück

ALT TOP 06 | NEU TOP 06 | Diskussion & Beschluss:
Wahlverfahren für Gremienwahlen (Wahlvorstand)

Antragstext Liebe Alle,

Am 18. März 2025 hat sich der Wahlvorstand erstmals getroffen und die ersten Schritte für die diesjährige
Gremienwahl beschlossen. Das Protokoll wurde ausgehängt und ist zudem auf der Website einsehbar.

Die Termine orientieren sich erneut an denen der Universität:

- Bis zum 19. Mai 2025 können Wahlvorschläge beim Wahlamt eingereicht werden.
- Der Wahlvorgang findet vom 16. Juni bis zum 30. Juni 2025 statt.
- Die Wahlbekanntmachung wird am 1. April 2025 veröffentlicht.

Mit besten Grüßen der Wahlvorstand

Diskussion:

- Felix ist gegen Onlinewahlen (Problematik dass generelle Ansprüche an eine Wahl nicht/kaum durchgesetzt
werden können)

- Markus thematisiert, dass die Onlinewahlen explizit vom Wahlvorstand empfohlen werden

Beschlusstext:
Der StuRa der FSU Jena beschließt die Gremienwahlen 2025 als internetbasierte Online Wahl mit der
Möglichkeit der Briefwahl durchzuführen.

Abstimmung: 11 Ja / 1 Nein / 1 Enthaltung angenommen
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ALT TOP 07 | NEU TOP 07 | Diskussion & Beschluss:
Antrag fzs Fördermitgliedschaft (Marcus Hansen & Willi Kröning)

Antragstext Liebe alle, hiermit möchten wir gerne die Freigabe der im Haushaltstitel A.06.09 vorgesehene
500 C beantragen, um beim freien zusammenschluss von student*innenschaften e.V. (fzs) im Namen der
Studierendenschaft der FSU Jena eine erneute Fördermitgliedschaft zu beantragen.

Neben vielen interessanten Workshops bietet der fzs seinen Mitgliedern auch einige finanzielle Vorteile, welche
auch für unsere Studierendenschaft durchaus interessant sind. Die Studierendenschaft der FSU war bereits
früher Fördermitglied beim fzs, hatte aber ihre Fördermitgliedschaft im Zuge von Haushaltskürzungen für
das Haushaltsjahr 2022/23 gekündigt. Am 13.06.2023 wurde für das Haushaltsjahr 2023/24 eine einmalige
Zahlung im StuRa bestätigt.

Unverständlicherweise profitieren wir derzeit noch immer von den finanziellen Vorteilen des Rahmenvertrages
zwischen fzs und GEMA. So erhält die Studierendenschaft bei all ihren GEMA-pflichtigen Veranstaltungen 20
Prozent Rabatt auf den Nettobetrag der GEMA-Rechnung.

Leider dürfte es nur eine Frage der Zeit sein, bis dem fzs oder der GEMA auffällt, dass wir unberechtigterweise
noch in ihrem Rahmenvertrag geführt werden und wir unseren finanziellen Vorteil bei der GEMA verlieren.
Dem möchten wir gerne zuvorkommen, indem wir eine erneute Fördermitgliedschaft beim fzs beantragen. Wir
hoffen auf eure Unterstützung.

Diskussion

Bis November letzten Jahres 472C (zu dem Zeitpunkt erst das halbe HHJ um) gespart (GEMA) durch die
Mitgliedschaft

Felix: Möchte den genauen Vorteil der Mitgliedschaft wissen => Zweifelt an, dass sich die Mitgliedschaft noch
lohnt

Levke: Lohnt sich. Tendentiell auch wieder mehr Veranstaltungen, weshalb wieder mehr GEMA angemeldet
wird. Es wird bis zu 20% GEMA gespart (jedes mal)

Markus: Mitgliedschaft kostet uns nur 500C je Haushaltsjahr

Willi rechnet nach und stellt dar, dass erheblich Geld gespart wird

Änderungsantrag von Niklas: Ersetze im Beschlusstext „aus einem dezidierten Haushaltstopf“ durch „aus
dem Haushaltstopf A.06.09 oder dem diesen ersetzenden“.

übernommen von den Antragstellenden

Beschlusstext:
Der StuRa der FSU Jena beantragt die erneute Aufnahme in den freie[n] zusammenschluss von stu-
dent*innenschaften e.V. (fzs) und eine dauerhafte Fördermitgliedschaft in Höhe von 500C pro Haushaltsjahr
aus aus dem Haushaltstopf A.06.09 oder dem diesen ersetzenden.

Abstimmung: 12 Ja / 0 Nein / 1 Enthaltung angenommen
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ALT TOP 08 | NEU TOP 08 | Diskussion & Beschluss:
Austritt beim BdWi (Vorstand)

Antragstext Liebe Alle, hiermit stellen wir den Antrag auf den Austritt des Studierendenrats der Friedrich-
Schiller-Universität Jena aus dem Bund demokratischer Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler e.V. (bdwi).
Die Mitgliedschaft im bdwi bringt keine erkennbaren Vorteile für die Studierendenschaft der FSU Jena. Unsere
finanziellen Ressourcen könnten sinnvoller in Projekte und Initiativen investiert werden, die direkt unseren
Studierenden zugutekommen. Die Mitgliedschaft im bdwi ist mit finanziellen Aufwendungen verbunden, die wir
nicht durch einen angemessenen Mehrwert rechtfertigen können. Ein Austritt würde Mittel freisetzen, die wir in
unserer angeschlagenen Haushaltslage besser in anderen Projekten nutzen können.

Diskussion

Katharina: kritisiert das Austreten im Hinblick auf politische Lage und Ausrichtung des BdWi

Klara: wünscht sich eine Stellungnahme des StuRa, falls es zu einem Austritt kommt

Änderungsantrag von Niklas: Ändere in Beschlusstext: „sofortigen Austritt aus dem Bund demokratischer
Wissenschaftler:innen und Wissenschaftler e.V.“ zu „zum nächstmöglichen Zeitpunkt aus dem Bund demokra-
tischer Wissenschaftler:innen und Wissenschaftler e.V. (BdWi) auszutreten und den Vorstand zu beauftragen
entsprechend Fristgerecht zu kündigen“

übernommen von den Antragstellenden

GO-Antrag von Markus: Vertagung
keine Gegenrede, GO-Antrag angenommen

Ganymed verlässt die Sitzung

ALT TOP 09 | NEU TOP 09 | Diskussion & Beschluss:
Mittelfreigabe M-071-2024_25 (FSR PAF)

Antragstext Liebe alle,

der FSR PAF würde gerne zur BuFaTa fahren, dafür beantragen sie 150C aus dem Haushaltstopf A.01.35..
Eine positive Stellungnahme der FSR-Kom liegt vor.

Diskussion:

Keine Diskussion

Beschlusstext:
Der StuRa der FSU Jena beschließt die Mittelfreigabe M-071-2024_25 für die BuFaTa des FSR PAF in Höhe
von 150C aus dem Haushaltstitel A.01.35..

Abstimmung: 11 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung angenommen
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ALT TOP 10 | NEU TOP 10 | 1. Lesung:
Satzungsänderung §39 (Referat für Inneres)

Antragstext Liebe Alle,

wir als Innenreferat möchten die Satzung im Bereich der Fachschaften ändern, welche auch bereits mit dem
Rechtsamt und dem Wahlamt der Uni abgesprochen wurden.

Früher hatten (und auch jetzt haben) noch einige Fachschaften eigene Wahlordnungen, welche aufrgund §39
Abs. 6 StuRa-Satzung erlassen wurden.

§39 Absatz 6 und 7 der StuRa-Satzung:

(6) 1 Die Fachschaften geben sich im Rahmen dieser Satzung eine Fachschaftsordnung sowie eine Wahlord-
nung, die den Grundsätzen der § 14 – 19 entspricht. 2 Ordnungen der Fachschaften können die Anrufung
der Schiedskommission vorsehen. 3 Sie sollen Bestimmungen zur Zusammensetzung des Fachschaftsrates
sowie ein Verfahren zur Rechenschaftslegung gegenüber der Fachschaft enthalten. 4Sie treten am Tage nach
ihrer ortsüblichen Veröffentlichung, frühestens jedoch nach Anzeige beim Studierendenrat in Kraft. (7) 1 Die
ordentliche Wahl zu den Fachschaftsräten findet gleichzeitig mit der ordentlichen Wahl zum Studierendenrat
statt. 2 Das Wahlverfahren für die Wahl zum Studierendenrat kommt automatisch für die Fachschaftsratswahlen
zur Anwendung. 3 Für die Amtszeit des Fachschaftsrates gelten die § 9 Abs. 3 und § 10 sowie im Falle der
vorzeitige Auflösung des Fachschaftsrates mit Zweidrittelmehrheit seiner gewählten Mitglieder der § 27 Abs. 2
und 3 entsprechend. 4Näheres regelt die Wahlordnung der Studierendenschaft sowie die Wahlordnung der
Fachschaft.

Jedoch hat es seit 2010 noch nie für eine Wahl zum Fachschaftsrat auf Grundlage einer eigenen Fachschafts-
Wahlordnung gegeben. Die Wahlen zu den Fachschaften finden in der Regel immer gemeinsam mit denen
zum StuRa statt. Einschlägig ist dann § 14 Abs. 1 der Wahlordnung zum StuRa. Auch Wiederholungs-
oder Ergänzungswahlen einzelner Fachschaften werden grundsätzlich nach den Regelungen der StuRa-
Wahlordnung durchgeführt.

Die Regelung, dass Fachschaften eigene Wahlordnungen haben können, hat der StuRa aufgrund seiner
Satzungshoheit selbst getroffen. Das Thüringer Hochschulgesetz schreibt das nicht vor. Deshalb schlagen wir
die folgende Satzungsänderung vor:

(6) 1 Die Fachschaften geben sich im Rahmen dieser Satzung eine Fachschaftsordnung. 2 Ordnungen
der Fachschaften können die Anrufung der Schiedskommission vorsehen. 3 Sie sollen Bestimmungen zur
Zusammensetzung des Fachschaftsrates sowie ein Verfahren zur Rechenschaftslegung gegenüber der
Fachschaft enthalten. 4 Sie treten am Tage nach ihrer ortsüblichen Veröffentlichung, frühestens jedoch
nach Anzeige beim Studierendenrat in Kraft. (7) 1 Die ordentliche Wahl zu den Fachschaftsräten findet
gleichzeitig mit der ordentlichen Wahl zum Studierendenrat statt. 2 Das Wahlverfahren für die Wahl zum
Studierendenrat kommt automatisch für die Fachschaftsratswahlen zur Anwendung. 3 Für die Amtszeit des
Fachschaftsrates gelten die § 9 Abs. 3 und § 10 sowie im Falle der vorzeitige Auflösung des Fachschaftsrates
mit Zweidrittelmehrheit seiner gewählten Mitglieder der § 27 Abs. 2 und 3 entsprechend. 4 Näheres regelt die
Wahlordnung der Studierendenschaft.

Diskussion:

GO-Antrag von Anne Kaufmann: Beendigung der 1. Lesung
keine Gegenrede, GO-Antrag angenommen
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ALT TOP 11 | NEU TOP 11 | Sonstiges

Die nächsten Sitzungen werden auf den 08.04. und vermutlich 22.04. gelegt.

Die Sitzung wird um 20:46 Uhr geschlossen.

Anne Kaufmann Paul Weiß
Sitzungsleitung Protokoll

Begriffserklärung

• StuRa: Studierendenrat

• FSU: Friedrich-Schiller-Universität (Jena)

• EAH: Ernst-Abbe-Hochschule (Jena)

• MdStuRa: Mitglied(er) des Studierendenrats

• bMdStuRa: beratende(s) Mitglied(er) des Studierendenrats

• TOP: Tagesordnungspunkt

• ÄA: Änderungsantrag (siehe § 12 Abs. 5 GO)

• GO-Antrag: Geschäftsordnungsantrag (siehe § 11 GO)

• stellv.: stellvertretende*r

• komm.: kommissarische*r

• StuBei: Studierendenbeirat (der Stadt Jena)

• STW: Studierendenwerk

• FSR: Fachschaftsrat

• GO: Geschäftsordnung der verfassten Studierendenschaft der FSU Jena

• FinO: Finanzordnung der verfassten Studierendenschaft der FSU Jena
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